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Von ſonnigen Küſten
Mittelmeerbriefe von Karl Böttcher

Original Bericht unſeres Spezial Korreſpondenten
Nachdruck verboten

VIII
Valetta Malta 17 Februar

Seit einigen Tagen athme ich malteſiſche Luft
Während ich auf der Herreiſe von Tripolis an einem Haufen von

Tauen lehnte und über das Schiffsgeländer hinausblickte baute mir
die Phantaſie ein Malta nach ihrer Weiſe zurecht Weltabgeſchieden
heit Mövengekreiſch Felſenſchollen das alles zuſammen verziert mit
einer patenten engliſchen Feſtung ſolch poeſiumhauchtes Stillleben
ſpukte in dieſem Traum herum Dabei ſtellte ſich der heimgehende
Sonnenball wie eine runde Gluth auf die Mittelmeerwogen und ſo
dampfte ich erwartungsvoll meiner duftigen Jnſelidylle entgegen

Was aber hat mir dieſes Valetta die malteſiſche Hauptſtadt hin
getrumpft Eine Weltfeſtung Eine Welttrödelbude

Hohe meeraufſteigende Quaderſteinmauern zahlloſe Schießſcharten
mit unfläthigen aufs Meer hinausglotzenden Kanonenſchlünden un
heimliche Ausfallsthore und Maſſen von Kaſematten und Baſtionen
und Laufgräben auf die Wälle marſchirende Bataillone klingendes
Spiel und ſchnarrende Kommandorufe Jedes Tunnelgewölbe durch
brochen von Löchern für Flinten von jedem Plateau das Schimmern
der Bajonette auf und ab wandernder Schildwachen in jeder Hafen
einbuchtung lauernde mächtige Kriegsſchiffe Auf den Straßen roth
geröckte goldbordirte Soldaten mit ſo fröhlichen Geſichtern als er
hielten ſie alltäglich vom Herzensſchatz daheim lange Liebesbriefe

Hei ein wildes Kriegsſpiel ein flottes Lagerleben inmitten des
Mittelmeeres

Jn dieſem Feſtungsbann bewegt ſich die ganze Bewohnerſchaft
Bum Ein furchtbarer weit über die Jnſel hinausdröhnender
Kanonenſchuß das regelmäßige Mittagsſignal Hunderte von Händen
wandern augenblicklich nach den Taſchen um zu unterſuchen ob die
Uhren richtig laufen Gleich darauf rufen ſich die Glocken aller
Thürme die zwölfte Stunde zu

Ob die Feſtungsatmoſphäre auch auf die malteſiſchen Frauenherzen
von Einfluß iſt Jch werde über dieſe Frage ein paar hieſige er
oberungsluſtige Heirathskandidaten interpelliren

Herzlich freue ich mich daß die Weinſpelunken noch einnehmbar ſind
Dort mache ich ſofort eine fröhliche Jnvaſion Ueberall herum
ſitzende Malteſer

Alle Wetter Was ſind das für fremdartige Laute welche an den
kleinen Tiſchen zwiſchen den großen weitbauchigen Fäſſern ſchnarren
Ich ſpreche vier moderne Sprachen aber hier verſtehe ich von den mich
umſchwirrenden Unterhaltungen kein Sterbenswörtchen

Aha echt Malteſiſch
Wie das klingt Stelle Dir vor man nehme ein Stückchen

Dialekt eines Wiener Fiakers krutzitürken dös is nöt ſchwar
miſche dazu a biſchen vernebeltes Plattdütſch wie es die theerjackigen
Jollenführer im Hamburger Hafen zwiſchen den großen Segelſchiffen
wettern träufle ä wengerlSchwäbiſch drauf gieße etwas Sächſiſch aus der
ganz verbutterbemmten wunderſcheenen Gegend um Meißen darüber

miſche ein volles Maß von der Schnoddrigkeit erſter Jüteſeenes jediejenen
Berliner Schuſterjungen hinein ſchüttle das Ganze kräftig durchein
ander das entſtehende Kauderwelſch faßt kein deutſches Ohr

Aehnlich die Zuſammenſetzung des Malteſiſchen Nur ſind da nicht
Provinzdialekte ſondern gleich ganze Sprachen verſchiedener Nationen
in einander gerührt So bildet ſich ein Miſchmaſch buntſcheckiger
Worte aus Jtalieniſch Arabiſch Engliſch Griechiſch planlos auf
geſammelt und verwirrt wie ein Bouquet wilder Blumen von den
ſonnenwollen Geſtaden des mittelländiſchen Meeres

In dieſem Sprachgemengfel drängen ſich die vokalreichen italieni
ſchen Silben verbunden mit den ſchönen eigenthümlichen Guttural
lauten des Arabiſchen am meiſten an die Oberfläche

Wie jetzt ſo ein ſchwarzer malteſiſcher Schnurrbart über das ſchlanke
Weinglas herüber ſchwadronirt wie dazu die feurigen Augen funkeln
und die riß Fauſt auf die ſchmutzige Tiſchplatte kracht ſapriſti
es liegt Muſik darin

Horch was er daher dozirt
u chuchuch Kairuini all rightoio chibehibons yes deljamo

gadi

So etwas mag der Kuckuck verſtehen
Fürchterlich ermüdend iſt das Schlendern in den Straßen Valetta s

Kaum ſteige ich zwei Stunden lang herum da hockt mir eine Müdig
keit in den Gliedern als wäre ich zehn Stunden weit den Montblanc
hinaufgeklettert Das hat mit ihren Hügeln die ganze Stadt gethan
Die meiſten Straßen ſind nichts weiter als endloſe Treppen an deren
beiden Seiten ſich Barbierläden Caféhäuſer Baracken Paläſte Kirchen
Kaufbuden Ställe aufreihen Während einiger Stunden ſteige ich
nach oberflächlicher Schätzung etwa zehntauſend Stufen So befindet
ſich die ganze Bevölkerung in einem beſtändigen Treppauf Treppab
Bergauf Bergab einer anhaltenden geſundheitfördernden Gymnaſtik

Hier trifft man keinen volldinirten Dickbauch dem man ſachte auf
die Weſtenrundung klopfen und zurufen möchte O Verehrteſter Sie
haben gewiß ſchon viel pommerſche Gänſebrüſte und weſtphäliſchen
Schinken gegeſſen keine korpulenten Leute die mit ihren kurzen
Beinen wie Tonnen daherrollen keine braven Seelen deren
quatſchelnde quellende und ſchwellende Gliedermaſſen durch Faſten
Buße thun müßten keine Embonpoints welche während vier Wochen
in Marienbad für ſchweres Geld ein paar Kilo heruntertrinken um
bald darauf um ſo dicker zu werden

Anregende Stunden verbringe ich unten am Hafen gewiſſer
maßen ein Hafen in hoher See O der iſt als Welthafen auf dem
Poſten

Schwärme von Kutſchern Eſeltreibern Barkenführern überfallen
mich Alle plärren und geſtikuliren zugleich daher Ein Schnellfeuer
von Angeboten praſſelt los Jeder will mit Aufgebot aller Kräfte den
Fremden angeln Mein Gott ich kann mich doch nicht zehn Wagen

und zehn Eſeln und zehn Barken zugleich ausliefern Nun iſt der
im engriff zurückgeſchlagen Jch ziehe allein den Steindamm
entlang

Jn dieſem Hafen wehen alle Flaggen der Welt Schiffe kommen
von allen Winkeln des Erdballs Schätze aller Nationen werden auf
den Markt geworfen Eine Welttrödelbude

Das große Wort führt hier der Orient Da giebt es Kaufgewölbe
wie man ſie nur in Konſtantinopel in Smyrna in Cairo findet Da
prunken vor dem entzückten Auge Teppiche aus Perſien blinkende
Säbelklingen aus Damascus Parfumerien ganze Wolken von ſüß
berauſchendem Duft aus Arabien goldfunkelnde Brocatſtoffe aus
Egypten kunſtvoll gewebte Decken mit eingewirkten Koranſprüchen aus
Jeruſalem grellfarbige Seidenſhawls aus Jndien

Lange bewundernde Blicke fallen auf all die leuchtende Pracht
und die arabiſchen Händler mit ihren ſchönen Bronceköpfen ſind wahre
Virtuoſen im Anpreiſen Unermüdlich voll Rieſengeduld und immer
fröhlich breiten ſie ihre Herrlichkeiten vor Dir aus Humor und
Höflichkeit gehen ihnen auch dann nicht flöten wenn man ſchließlich
nichts kauft

Paris und London und andere große Handelsplätze des Abend
landes etablirten hier gleichfalls ihre Niederlagen Da kann jeder
Wunſch auch der bizarrſte ſofort befriedigt werden falls ſich nur das
nöthige Kleingeld im Portemonnaie verſammelte

Jch unternehme eine Partie hinein in das ſteinige Jnſelland Sie
dauert nicht gar lange Jmmer wieder blitzt in der Ferne das Mittel
meer auf und mit dem Weiterziehen iſt s vorbei Trotzdem überall
Städtchen und Dörfer mit weithin ſchimmernden Kirchen Daneben

ohe Mauern welche dünne Erdſchichten mühſam auf dem Fels
oden ausgebreitet umſpannen ſo kann ſie ein herunterdonnernder

Platzregen nicht fortſchwemmen Es ſind überaus fruchtbare Felder
jährlich zweimal bebaut werden und vierzig bis ſechzigfältig Früchte

agen
Da unten glitzert vor mir die St Pauls Bay mit dem St Pauls

Riff Ach das ſteht bei den Schiffern in ſchlechtem Renommé Es

Dieſer Artikel trifft gegen den vorigen etwas verſpätet ein Wie uns Herr Karl
Böttche mittheilt tobte mehrere Tage lang ein fürchterlicher Sturm über Malta hin
der jeden Schiffsverkehr Anmöglich machte Die Redaktion

Sonnabend den 3 März 1894
wd

hat ſoviel Böſes angerichtet wie ein Fels im Meer nur anrichten kann
im Sturm die Schiffe zerſchellt und den Kirchhof Mittelmeer be
völkert Auch das Schiff des Apoſtels Paulus iſt nach dem bibliſchen
Bericht Apoſtelgeſch 28 hier geſcheitert Ein hohes weißes Standbild
des Apoſtels blickt jetzt vom Riff hinaus auf die Wogen

Oben in Citta vecchia dem Ort wo Panlus nach ſeinem Schiff
bruch im Hauſe des Statthalters Publius drei Monate lang
Unterkunft gefunden haben ſoll giebt es eine Maſſe St Pauls Er
innerungen einen St Pauls Platz eine St PaulsStraße einen
St PaulWeg vor Allem aber eine impoſante St PaulsCathedrale

Doch zurück zu Valetta
Es mag tagsüber noch ſo eifrig herumhandeln herumfeilſchen

bald nach Einbruch der Dunkelheit verſinkt die ganze Stadt in tiefe
Ruhe Kein Auf und Nieder in den Straßen Alle Lokale geſchloſſen
Nur im Theater reale markirt eine italieniſche Operntruppe mit
einem meckernden Tenor und einer etwas aus der Facçon gequollenen
Primadonna durch die zumeiſt vor ausverkaufter Leere ſtattfindende
Aufführung einer unermüdlich wiederholten Verdi ſchen Oper ein ge
wiſſes Nachtleben

Höchſtens daß manchmal noch ein Kanonenſchuß in die Abendruhe
hineinbrüllt iveil vielleicht ein engliſches Kriegsſchiff das Bedürfniß
empfindet an ſeine Exiſtenz zu erinnern Sonſt Alles in tiefer
weltentlegener Jnſelſtille

Draußen das ſchrankenloſe grollende kühle Meer und darüber der
kalte Mond

Deutſcher Reichstag
Originalbericht des General Anzeiger

S Berlin 1 März
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Beginn der Sitzung 1 Uhr Mittags
Am Bundesrathstiſche Graf von Caprivi von Marſchall

von Boetticher Graf Poſadowsky von Berlepſch Miquel
Die erſte Berathung des ruſſiſchen Handelsvertrages wird

fortgeſetzt

Abg Hartmänn ſüdd Vp ſpricht als Vertreter des Klein
Bauern und Bürgerſtandes der in Württemberg hauptſächlich vertreten
ſei ſich für den Handelsvertrag aus und nimmt für die Bürger und
Bauern ſeines Wahlkreiſes daſſelbe Verſtändniß der eigenen Intereſſen
in Anſpruch wie ſie der Bund der Landwirthe und die antiſemitiſche
Reformpartei für ſich in Anſpruch nehmen Das Treiben des Bundes
der Landwirthe finde bei den größeren Landwirthen Württembergs nur
Widerſpruch wie eine Erklärung von Landwirthen bezeuge an deren
Spitze der Fürſt von Hohenlohe Langenburg ſtehe Die württem
bergiſchen Landwirthe haben nichts dagegen einzuwenden daß ein
Meiſtbegünſtigungsvertrag auch mit Rußland abgeſchloſſen wird nach
dem ſolche mit anderen Staaten abgeſchloſſen ſind Beſonders ſollte
man aber bedenken daß die Ermäßigung des Hopfenzolles für die
Einfuhr nach Rußland ein großer Vortheil für die kleinen Land
wirthe iſt

Abg Graf Kanitz dk Der Reichskanzler ſagte in ſeiner vor
diſtrigen Rede Ein ſo großes Land wie Rußland läßt ſich nicht
ifferenziren Das deckt ſich vollſtändig mit meinen Anſchauungen und

ich bedauere daß der Reichskanzler dieſen Satz nicht ſchon im December
1891 ausgeſprochen hat der öſterreichiſche Vertrag wäre dann nicht
angenommen Der Reichskanzler hat allerdings 1891 angedeutet daß
andere Staaten mit Verträgen folgen würden aber wir haben den
Eindruck nicht gewonnen daß ein Vertrag mit Rußland folgen werde
Meine Prophezeihung iſt eingetroffen daß Rußland ſehr kleine Kon
zeſſionen gemacht hat und daß wir trotzdem zum Abſchluß eines
Handelsvertrages gekommen ſind Dieſe Zwangslage habe ich voraus
geſehen und vorausgeſagt und gerade die Eventualität eines Handels
vertrags mit Rußland war der Grund welcher mich bewog gegen die
anderen Handelsverträge zu ſtimmen Jch kann einen Grund anführen
den ich früher nicht anführen wollte Rußland kann uns nur geringe
Werthkonzeſſionen machen weil es ſich in einer ungünſtigen Zahlungs
bilanz befindet ſeine 264 Millionen Rubel Schuldzinſen fließen faſt
ausſchließlich ins Ausland ab und neben dieſem Geldabfluß kann Ruß
land eine ſtarke Einfuhr nicht mehr decken Ein armes Land hat eine
ſchwache Einfuhr und eine ſtarke Ausfuhr Rußland hat eine Mehr
ausfuhr von 300 400 Millionen Rubel Dieſe Mehrausfuhr muß
Rußland haben um ſeinen Verpflichtungen nachzukommen Darum
bin ich von Anfang an ein Gegner einer Vertragspolitik
geweſen Daß Rußland der einzige Staat iſt mit dem wir keinen
Handelsvertrag haben wie es in der Begründung heißt iſt nicht richtig
es ſind verſchiedene Staaten Schweden Norwegen Dänemark c
ohne Handelsvertrag denen wir trotzdem die Meiſtbegünſtigung aus
Liberalität eingeräumt haben Die Handelsverträge bringen große
Zollausfälle mit ſich ich wünſchte daß die vielen Millionen die uns
an Einnahmen entgehen genau berechnet werden Man hätte uns die
Steuervorlagen zur Deckung dieſes Ausfalls gleich mit dem Vertrage
ſelbſt zugehen laſſen ſollen Sehr richtig rechts Die bisherigen
Berechnungen waren falſch der Reichskanzler hat früher nur die Hälfte
deſſen angegeben was wirklich an Ausfällen entſtehen wird namentlich
wenn der ruſſiſche Vertrag hinzutritt Die Freunde des Handels
vertrages beſonders Herrn Richter und ſeine freiſinnigen Freunde von
der männlichen und der weiblichen Linie Heiterkeit möchte ich bitten
dieſer Frage ſein Augenmerk zuzuwenden denn wir werden ohne neue
Steuervorlagen darüber nicht hinwegkommen Die Freunde des Ver
trages ſollten demſelben nicht eher zuftimmen als bis ſie die Steuer
quellen bezeichnet haben um den Ausfall zu decken Zuruf Liebes
gaben Die Einfuhr von Kohlen und Koks kann Rußland nicht
verbieten ohne ſich ſelbſt zu ſchädigen Deshalb hat es ſich eine
Zollerhöhung dafür vorbehalten Die ruſſiſche Preſſe verkündet es laut
daß Rußland beim Vertrage ein gutes Geſchäft gemacht hat Jn eigen
thümlichem Gegenſatz dazu ſteht die übertrieben günſtige Aufnahme des
Handelsvertrages ſeitens der deutſchen freihändleriſchen Preſſe Jch möchte
doch vor allzu großen Hoffnungen warnen denn von einer Wiedererlangung
des alten Abſatzes nach Rußland kann nie und nimmer die Rede ſein
Ueber die unerfreulichen Verhältniſſe in der Landwirthſchaft ſind die
Regierungen ohne Weileres fortgegangen ſie haben nur zu beweiſen

eſucht daß der ruſſiſche Vertrag an dieſen Verhältniſſen nichts ändertAber dagegen ſpricht doch das große Jntereſſe welches Rußland ſelbſt

an der Wiederherſtellung ſeiner Getreideeinfuhr nach Deutſchland be
kundet Wenn Graf Bernſtorff geſtern beſtritt daß die Hannoverſche
Land wirthſchaft unter dem neuen Vertrage leiden würde ſo denken wir
Landwirthe im Oſten darüber anders Mit uns iſt es jetzt ſchon bei
nahe zu Ende Wir verkaufen heute den Wispel Roggen mit 108 Mk
d h etwa 50 Mk unter den Produktionskoſten Wir können einen
weiteren Preisdruck abſolut nicht vertragen Wären dem Herrn Reichs
kanzler die Zahlen der Subhaſtationsſtatiſtik im Oſten näher bekannt
ſo würde er dieſe Verträge ſicher nicht abgeſchloſſen haben Bei zehn
jähriger Dauer werden unſere Bauern ruinirt ſein Wir können dem
Vertrage um ſo weniger zuſtimmen als eine Aenderung der Währungs
verhältniſſe für abſehbare Zeit doch ausgeſchloſſen erſcheint Unſere
Landwirthe kämpfen einen Kampf auf Leben und Tod Selbſt im

riege wird ja das Privateigenthum verſchont hier aber wird der Bee von Haus und Hof vertrieben Beifall rechts Gelächter links

Staatsſekretär v Marſchall Der Herr Vorredner iſt inkonſe
uent Er hat uns früher wiederholt und laut erklärt er ſei ein
egner von allen Differentialzöllen Hier nun bietet ſich ihm als kon

ſequentem Manne doch Gelegenheit Differentialzölle zu beſeitigen und
wie widerſtrebt er dem Jch erinnere an eine Rede des Fürſten Bis
marck aus dem Jahre 1878 in welcher derſelbe ſeine Ueberzeugung da
hin ausdrückte die ruſſiſche Zollpolitik könne nur abgewehrt werden
wenn wir ſelbſt auf ruſſiſche Waaren hohe Zölle legten Schon damals
alſo galten unſere Zölle gegen Rußland nur als Mittel zu dem Zweck
u Rußland in ein beſſeres handelspolitiſches Verhältniß zu kommenAuch bei unſeren Verträgen mit Oeſterreich 2c haben wir niemals

Zweifel darüber gelaſſen daß es auch unſer Beſtreben ſein werde zu
einem Vertrag mit Rußland zu kommen Durchaus irrig iſt die Er
wartung es würden Zollausfälle eintreten Der regere Verkehr ver
ſpricht uns ſogar w Mehreinnahmen Sie widerſprechen ſich ja
auch ſelbſt Herr Graf Kanitz Einmal beſorgen Sie eine Ueber
ſchwemmung mit ruſſiſchem Getreide und dann befürchten Sie

Minder Einnahmen bei den Zöllen Das verträgt ſich nicht Die
von dem Vorredner bemängelten Vertrags Beſtimmungen wegen
Erlaſſes von Ausfuhrverboten aus ſchwerwiegenden Gründen liegen
gerade in unſerem Jntereſſe wir haben dabei gerade das landwirth
ſchaftliche Jntereſſe im Auge gehabt Einfuhren aus Rußland aus
ſanitären Gründen verhindern zu können Graf Kanitz wirft ferner
den Regierungen vor wir hätten von der Nothlage der Landwirth
ſchaft gar nicht geſprochen Das iſt nicht richtig Jch habe ausdrücklich
davon geſprochen und geſagt daß die verbündeten Regierungen Alles
thuen würden um dieſer Nothlage abzuhelfen Aber um deswillen
dieſen Vertrag abzulehnen das wäre ein Experiment unter dem alle
Theile Jnduſtrie wie Landwirthſchaft leiden würden Dafür daß der
Vertrag den Ruin der Bauern herbeiführen muß hat der Vorredner
keinerlei Beweis beigebracht Alles was er fagte habe ich bereits
zuvor widerlegt

Finanzminiſter Dr Miquel mit lebhaften Aha Rufen empſangen
Se Graf Kanitz hat vorhin gemeint die Einnahme Verluſte aus der

ollherabſetzung müßten durch neue Steuern ausgeglichen werden
Jnſofern Einnahme Verluſte entſtehen ſollten hat Graf Kanitz Recht
das Reich kann nicht ohne Erſatz Einnahme Ausfälle ertragen Aber
wenn man ſich die Wirkung der Aufhebung des Differentialzolles auf
die Zolleinnahmen anſieht ſo wird man den Befürchtungen des Herrn
Abgeordneten wohl nicht beitreten können Jn der Regel bringen ja
auch Zollherabſetzungen Einfuhr Vermehrungen mit ſich Bleibt der
jetzige Zuſtand beſtehen ſo kann in Bezug auf unſere Preisgeſtaltung
nur Eins oder das Andere geſchehen Entweder zahlen die ruſſiſchen
Jmporteure den Zoll oder die ruſſiſche Einfuhr hört auf Jn dem
einen Falle hilft das den Preiſen bei uns nicht auf die Landwirthe
haben alſo von dem Fortbeſtehen des Differentialzolles keinen Vortheil
Und in dem anderen Falle treten allerdings Zollausfälle ein Können
wir auf die Dauer den ruſſiſchen Roggen differentiell behandeln und
könnten wir auch verhindern daß die Händler uns ein X für ein U
machen ſo würden ſich doch ſchließlich andere Staaten finden die uns
Roggen liefern Jch kann für mich im Namen der preußiſchen
und der Reichsregierung erklären daß wir die Nothlage der Land
wirthſchaft im vollen Maße anerkennen namentlich der im Oſten
Die preußiſche Regierung würde ſtets wirkſam für die Landwirthſchaft
eintreten Aber trotzdem hat ſie doch nicht die Ueberzeugung daß das
Haus dieſem Vertrag nicht zuſtimmen kann Und zwar weil auf die
Dauer die differentielle Behandlung eines Staates wie Rußland un
möglich iſt Die Reichsregierung hat große Zugeſtändniſſe von Ruß
land erlangt und da konnte keine Einzelregierung trotz aller etwaiger
Bedenken den bisherigen Zuſtand fortdauern laſſen Das war aus
politiſchen Gründen und auch aus wirthſchaftlichen z unmöglich
Die Herren die den Vertrag ablehnen ſehen das Intereſſe der Land
wirthſchaft an einem verkehrten Punkt Die Sorgen welche die Land
wirthſchaft an den Vertrag knüpft werden ſich wie ich glaube nicht
bewahrheiten vielmehr werden die heutigen ſchroffen Gegenſätze von
ſelbſt ſich mildern Graf Kanitz ſprach von einem Kampfe der Land
wirthſchaft auf Tod und Leben Gewiſſermaßen darf man davon aller
dings ſprechen denn die Verhältniſſe des Verkehrs haben ſich total
geändert Die Preiſe ſind im ſteten Sinken welches vielleicht noch
nicht am Ende iſt und die Produktionsunkoſten ſind geſtiegen
Jntenſivere Wirthſchaft beſſere Verkehrsverhältniſſe Meliorationen
und dergleichen müſſen zweifellos entſchieden ins Auge gefaßt werden
Alſo das Wort Kampf auf Tod und Leben kann ich nicht zurück
weiſen wohl aber muß ich daſſelbe zurückweiſen inſoweit es an dieſen
Vertrag anknüpft als ob derſelbe die Lage der Landwirthſchaft noch
verſchlechtere Das iſt nicht der Fall

Landwirthſchaftsminiſter v Heyden Jch trete dem Herrn Finanz
miniſter in Allem bei Jch muß aber ſeine Ausführungen noch etwas
ergänzen Die Nothlage der Landwirthſchaft iſt nicht von der preußiſchen
Regierung allein anerkannt und dann Abhilfe ins Auge gefaßt worden
Der Erſte der die Anregung dazu gab und Maßregeln zur Abhilfe
vorſchlug war der preußiſche Miniſterpräſident der Reichskanzler
Graf Caprivi ſchon im Jahre 1891

Abg v Koscielski Pole erklärt Namens ſeiner Fraktion ſie
ſei nicht in der Lage ſchon jetzt definitiv Stellung zu der Vorlage zu
nehmen habe vielmehr das Bedürfniß einzelne Bedenken in der Kom
miſſion beſeitigt zu ſehen und ſie ſei deshalb für kommiſſariſche Be
rathung Die Polen ſeien keineswegs prinzipielle Gegner der Vorlage
im Gegentheil ſie hätten es bisher für ihre Pflicht gehalten die
Handelsvertragspolitik der Regierung zu unterſtützen Auch ſeien ſie
der Anſicht daß der vorliegende Vertrag das bedeutendſte Glied in
der Kette der ganzen Wirthſchaftspolitik bilde Der Niedergang der
Landwirthſchaft iſt jedenfalls der heutigen Regierung nicht zur Laſt zu
legen die Gründe hierfür liegen viel tiefer theils in natürlichen Ver
hältniſſen theils in der Doppelbeſteuerung wie ſie in Preußen bisher
beſtanden hat

Abg Dr Oſann natl hält eine Kommiſſionsberathung für noth
wendig um Erklärungen über einzelne Beſtimmungen von der Regierung
zu erhalten Jm Prinzip ſei er für den Vertrag

Abg v Barth ſreiſ Vrg Die Landwirthſchaft leidet nur unter
demſelben Nothſtande wie die Allgemeinheit Die Landwirthſchaft hat
keine Opfer zu bringen für den Vertrag Die Preiſe werden ſicher
nicht weiter ſinken Den Antrag Kardorff halte ich für undurchführ
bar Die Folgen wären gleichbedeutend mit der Beibehaitung der
Differentialzölle Jch empfehle ſchleunige Annahme des Vertrages

Abg v Plötz konſ Ob der Herr Reichskanzler auf ſeinem
Poſten verbleibt oder nicht iſt uns gleichgiltig wir haben nichts gegen
ſeine Perſon wir bekämpfen nur ſeine Wirthſchaftspolitik die wir für
verderblich halten Daß bei der Agitation des Bundes der Landwirthe
einige Uebertreibungen vorkommen dafür ſind wir nicht verantwortlich
zu machen Der Nothſtand der Leute ſpricht aus dieſen Kundgebungen
Wenn in einer Verſammlung von den Bataillonen bankerotter Bauern
geſprochen iſt die vor den Reichstag ziehen ſollen ſo iſt das ja eine
Uebertreibung Aber geſchieht dergleichen ſo würde es auch nur eine
loyale Kundgebung bleiben Lachen und Zuſtimmung Jedenfalls
ſind gegen den Fürſten Bismarck von den Freiſinnigen viel ſchlimmere
Angriffe und Gemeinheiten geſchleudert und die Herren haben keinen
Anlaß uns Vorwürfe zu machen Redner kommt dann auf die Aus
führungen des Reichskanzlers über den Bund der Landwiribe zu
ſprechen Unrichtig war vor Allem daß der Bund trennend wirken
ſoll wir wirken einigend Die Bauern wiſſen daß der Bund ibre
Intereſſen vertritt aber natürlich muß die Oppoſition ſcharf ſein ſonſt
nützt ſie nichts Wenn dem Herrn Reichskanzler früher bange wu
bei der Zuſtimmung der Freiſinnigen ſo müßte ihm doch jetzt erſt recht
angſt und bange werden Jn Hannover denken die Bauern ganz genau
wie bei uns Herrn Richter bitte ich uns nicht wieder zu loden Wie
er es geſtern gethan das könnte unſeren Ruf ernſtlich gefährden
Redner erklärt ſich nochmals gegen den Vertrag

Abg von Kardorff freikonſ zieht ſeinen Antrag auf Ein
führung einer gleitenden Zollſkala zurück worauf der Handelsvertrag an
eine Kommiſſion von 28 Mitgliedern verwieſen wird

Gegen 27 Uhr Abends vertagt der Reichst
Mittag 1 Uhr Erſte Berathung des Militär Etats

Inſeraten Annahmeſtellen

für den

GeneralAnzeiger
Haupt Expedition Großze Ulrichſtraße 37

II Stadt Expedition Zinksgartenſtraße I3
III Stadt Expedition Leipzigerſtraße II

Ecke Kleiner Sandberg

Anzeigen werden in den obenverzeichneten Expeditionen für die
am ſelben Tage erſcheinende Nummer dis morgens 9 Uhr eng
nommen
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e
S Billige feſte Preiſe eEin neuer Aufſchwung

der unvergleichlichen Laufbahn des weltbekaunnten

T Iei der pa s en a
Parierre einzig und allein PAarterre

d Hilligſkte Hezugögnelle von Halle für Herren nud Knaben Garderobe

iſt durch die bedeutende Vergrößernng der oberen Geſchäftslokalitäten erfolgt

S Nachſtehende Preiſe als BeiſpielConſirmanden Anzüge S n
Elegante Frühjahrs Anzüge dauerhaft im Tragen von 10 Mk an Kunaben Anzüge elegante Facons von 3 Mk anj Feinſte Sommer Anzüge das Allerneueſte von 15 Mk an We Arbeitergarderobe

S Jagd und Hausjoppen ſehr dauerhaft von 6 Mk an Auswahl Caſſinet zu allerniedrigſten Preiſen

Frack Anzüge Schuwaloffs Hohenzollern Mäntel
beſonders ſchneidigen Sitz aus und ſind unr mit Maaßſachen zu vergleichen

T Auch ſind für korpulente Herren Sachen vorhanden

u I Etage

Billige feſte Preiſe eEmpfehſe wieder täglich friseh meine mung Tciannien

Hugo Nehab Pfannkuchen und Kartoffelkringel

27 61 ünimnſe 27 mit Vanitteguss
empfiehlt in We ANapfkuchen Berliner Napfkuchen das feinſte Gebäck

inGuwmmi v 65 Pf an p St ferner

Wirthschafts W eScehlesüs el Stprärussellerehen
FiSenp er wunderbar ſchmeckendes Tafelgebäck Sr Majeſtät ſowie eine bedeutende Aus

Kinäerschürzen wahl wohlſchmeckender GebäckeGumwi e u 35
iſeg Kee Pf Fernſprecher 531

j Markttaschen
mit und ohne Leder

LäuferLimoleum
le ppiche

Linoleum

u T Etage 94 Leipzigerſtr 94 u T Etage

Die Vortheile die wir in dieſer Saiſon bieten ſind

Gediegene FrühjahrsPaletots halbſchwer jede Farbe von 10 Mk an Größte Knaben Auzüge für jedes Alter von 2 Mk an

Geſellſchafts Anzüge wie nach Maaß gefertigt von 21 Mk an Jacets Hofen Weſten in Pilot Zwirn Leder

Die Auswahl iſt koloſſal Sämmtliche Waaren ſind in den perrtichſten Farben und vorzüglichſten Stoffen Dieſelben zeichnen ſich durch

94 o a thau ver 94 a
Spezialitäten

Spezialgeſchäft für Serrrenp

eredelber den gen Sotfeh RKartoffelſtrudel Kartoffelkuehen feinſte geriebene

Ireeigenden Bnneen weiches cxiſtirt Matzkuehen nach Art der Dresdner Sahneukuchen

Gummi wie

o 3 Herreuſt lBetteinlagen
um abgepaßt und vom

Stück Reſter zum

riemen ringsherum

v 50 v an

Reſter für Küchentiſche paſſend

Rester
110 um zu reduzirten

Preiſen

hal ben Preiſe

v 25 Pf an p St

Gochetueh ſei

1 Meter lang 50 Pf p Stück

Auf Firma bitte genan zu achten

Atlas Tee gehmeert
delikat und

rommt vorsüglieh

In Deutsehland der
beliebteste unch

meist getrunkene
Qualität beständig

gleich gut

r h 2W J neteWe

944

Haaſ enſt ein T Wer
Halle a Schmeerſtrafze 20

beſorgt billigſt zuverläſſig und reell Annoncen jeder Art für hieſige und auswärtige Seitungen
ſie giebt auf die Original Tarife der Feitungen die höchſten Rabatte

und iſt unparteiiſch bei der Auswahl der Zeitungen
und Zeitſchriften

Jeder Jnſerent handelt in eigenem Jntereſſe wenn er vor Extheilung ſeiner Aufträge
erſt von Haaſenſtein K Vogler A G Koſtenvoranſchläge verlangt Geſchmackvolle

Entwürfe auf Wunſch 40jähr Erfahrung verbürgt die richtigſte Auskunft

wie und wo man wer inſerirt
vr 7 r ää2222222D hc öä r ä

v 7e6r0s86ſ n
CGonfirmanden Anzüge
zWwei und einreihig beste Stoffe guter Sitz weit unter dem Preise

r m V ort C ahn nS 0
eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeae

e

Einem geehrten Publikum und
meiner werthen Kundſchaft theile
ich ergebenſt mit daß ich das Vieh
Kaſtriren ſelbſt perſönlich ausübe
und ich keinen Vertreter branche in
meiner Praxis

Hochachtend

Rausolhepraktiſcher Vieh Kaſtrirer 7 Klaſſe

Nehme Beſtellungen entgegen
Eislebem Annengaſſe 16

Buch eb die Ehe T Mk MarkenWo Kinderſegen W rn
Sieſta Verlag Dr 28 Hamburg

10 Pfd Colli Pzutter e Honig
fr Süßrahmb A 90 f Schleuderhonig

80 O Hahn Tluſte Galizien

Nr 52

Preis pro a

A 60 8 u A 4
Erhültlieh int Ko Büehsen in in der

durch
Plakate erkenntlichen

Verkaufsstellen

Nur echt mit
nebiger Schutzmarko

Transport

I Milchkannen
vorſchriftsmäßi

Größenin allen
vorräthig billigſt beiJan bausimon j

Kinderwagen
nur reizende Neuheiten

grösste Auswahl am Platze
ſowie alle Luxus und Bedarfskorb
waren zu wirklich billigſten Preiſen

Albert Schmidt
Gr Steinstrasse 41 Nähe Wahlhalſa

Damenſchueiderei

Meinen ſeit 21 Jahren mit gutemErfolg betriebenen Unterricht in Damen
ſchneiderei ſür Damen beſſerer Stände
bringe ich hierdurch in empfehlende Er
innerung Auch bin ich bereit ſolchen
jungen Mädchen welche ſchon die Schnei
derei erlernt haben nur nicht in Maaß

nehmen Zuſchneiden und Schnitt
zeichnen unterrichtet ſind das noch Feh
lende in kurzer Zeit gegen mäßiges Honorar
zu ertheilen

Es ſteht mir eine junge Kraft zur Seite
welche l mit meiner Methode ver

traut den Schülerinnen helfend die Ar
beit erleichtern wird

Zugleich empfehle ich mich zur Anfer
tigung von Damen und Kinderkleidern
zu ſoliden Preiſen

Anmeldungen erbittet zu jeder Zeit

Amalie Woeller
Laurentiusſtraße 5 II

Geld
Tedermann i

mag er ſein wer er will wer ſichohne Mühe Geld erhalten und ſich

einen guten Nebenverdienſt ohne
Riſiko ſchaffen will thut am beſten
wenn er ſeinen Bedarf in allen Ar
tikeln was er braucht vom Kopf 5
bis Fuß in
Kenner Nassengeschäſt

Leipzigerſtraße 42
auft
Durch die großen Maſſenabſchlüſſe

gegen baar welche wir durch Zuſammenkauf der vielen Geſchäfte
machen ſind die Preiſe jetzt ſo billig

eſtellt daß jeder erſtaunen muß undſa bſt alle Konkurrenz mit dem Kopfe

ſchüttelt und nicht begreift wie das
zugeht

Preiſe ſind der enormen Billigkeit
halber feſt und nur gegen baar
Renner s Maſſengeſchäft Uachf
nur 42 Leipzigerſtr nur 42
Einigen Artikeln welche wir jetzt

in großen Ladungen bekamen habe
Preiſe beigefügt
2004 Paar Lederhoſen ſchwere Waare

nur 3 M pro Paar
1983 Halbſtiefeln ſolide genagelte Handarbeit p P 6 M

Der Sensationell1116 Paat n uſorinhoſen Paar
2

2134 e Paar 2 2,
3 und 3108 Normalhoſen Paar 1,90
und 2,25 M

66 Stück Normaljacken Stück 2 M

216 Salonnickelwecker Stück
3,50 M

418 Ziehharmonikas Stückvon
3 M an in 16erlei Stimm
ungen und Qualitäten

Konfirmanden Anzüge und Stiefel
rieſenhaft billig

Kenner s Maſſeugeſchäft Rachf

Leipzigerſtraße 42

Roeichshof
Dienstag Abend Dame mit Herrn10 Uhr gehend von r

Skat ſpielenden Herrn um Wiederſehen
gebeten falls erwünſcht Nachricht undAdreſſe unt B B 101 Annoncen Exped
Lei ipzig Naſchmarft 3

Bureau für Rechtssachen
von TSarl Ouufrüherer RNechtsanwaltsburean Vorſteher

Halle Dachritzſtraße 11
Klagen deren Entgegnungen Teſtamente

Kaufverträge Zahlungsbefehle u dergl
werden fachgemäß beſorgt

am

222
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seine Special Abtheilung

empfiehlt

für
Leipzigerstrasse G

Bottfeclern fertige Betten Matratzen oisorno Bottstellon

Stadt Theater
Off eiell Direktioön Julius Rudolph

Sonnabend den 3 März 1894
165 Vorſtellung 120 Abonnements Vorſtellung Farbe gelb

Der Kaufmann von Venedig
Luſtſpiel in 5 Akten von William Shakeſpeare

PerſonenJ Feſcheay Wnſtherdrinz v Marocco Nart Friedri üſthardtPrinz v Arragon Freier der Porzia Adolf Schumacher
Antonio der Kaufmann von Venedig Hans Schreiner
Baſſanio ſein Freund Ferdinand RinaldSolanio Cäſar MarkgrafSalarino j Freunde des Antonio Albert Kühne

Graziano Georg KöhlerLorenzo Liebhaber der Jeſſice Ewald Bach
Shylock ein Jude Julius HallerTubal ein Jude ſein Freund Richard Ebert
Lanzelot Gobbo Shylock s Diener Wilhelm Wirk
Der alte Gobbo Lanzelot s Vater Edmund Doß
Salario ein Bote von Venedig Gottfried Greger

n Diener nalthaſar i Auguſt neStephano Porzia s Diener Peter Weiß
Porzia eine reiche Erbin Adele Rinald Pauli
Neriſſa ihre Begleiterin Jenny Schneider
Jeſſica Shylock s Tochter Fanny Wagner

Senatoren von Venedig Beamte des Gerichtshofes Gefangenwärter Bediente und
anderes Gefolge

Die Scene iſt theils zu Venedig theils zu Belmont Porzia s Landſitz
Nach dem 2 Akt Pauſe

Ende nach e10 Uhr

Max Rohrmann

Anfang Uhr

Strassburger Huthazar

14 Leipzigerstrasse 14
Confirmandenhüte

weiche Herren und Knaben Filzxhüte
1,50 1,80 2 Mt

ſ Herrenhüte
n äh 45feine tragbare Qualitäten

Mützen von 50 Pfg bis 1,80 R

Bitte genau auf die Unmmer 14 zu

achten weil meine Konkurrenten bemüht ſind
geringere Qualitäten in den Verkauf zu
bringen

Steife Hüt zu 2,50 Mark
führe ich nicht weil ich meine
geehrten Kunden nicht verlieren
will

i e14 n 14

iſt Carl Koch s Aährzwiebach
kfür jede Mutter die ihre Kinder will aufbkühen

J ſehen ein unentbehrliches Nährmittel geworden

Weil elfiährige glänzende Erfolge
S beweiſen daß es kein beſſeres Kindernährmittel
M giebt und well derſelbe durch ſeine unſchätz

Be baren Eigenſchaften und höchſten Nährwerth
jede Sorge um das Gedeihen der Kinder fern

Se hält
Carl Kochs Nährzwieback regelt den

h Stuhlgang und verhindert Verdauungsſtörungen
er den Kindern geſundes Blut ſtarken Knochenbau und ſchützt vor den Kinder

eiten

Jn Düten und Packeten zu 10 20 30 und 60 Pf in
Carl Koch s Fabrik hygieniſcher Rährmittel

Herrenſtraße 1
ſowie in den bekannten Verkanfösſtellen

Zeugniß
Herrn Carl Koch Halle a 5s58

Jhr Kindernährzwieback wurde mir eipfohlen habe mich auch von der Vor
trefflichkeit deſſelben überſührt er bekommt meinem Kleinen ganz vorzüglich Bitte
mir ſofort wieder ein Poſtpacket unter Nachnahme zu ſenden Werde nicht unterlafſen
Jhren Zwieback weiter zu empfehlen da er wirklich ausgezeichnet für Kindex iſt

eimnberg den 202 94 F A Grütfe

Prämiirt V k Prämiirtmit goldenen er an an mit goldenenMedailleun Meduaillencler Schiufiwaaren Gabriken mit Dampfbetrieb von

bonrad Tack bie Burg
Schmeerſtraße 1l RVathskeller Nenbau

einpfiehlt zur bevorſtehenden Conſirmalion ſeine bekannt ſoliden Fabrikate

Jahresſchuhe von
Kinderhalbſchuhe von
Mädchen n Knabenhalbſchuhe v 1,90
Kinder Knopfſtiefel von
Mädchen Knopfſtiefel von
Knabenſchnürſtiefel von
Knabeuſtnlpſtiefel von
Knabenhalbſchuhe von
Kinderfilzpantoffeln von
Kinderfilzſchuhe von
Dameupantoffeln von
Damenfilzſchuhe von
Damenhansſchuhe von
Damenzugſtiefel von
Confirmandenſchuhe von

2,60 Mk an
2,70

Conſirmandenſtiefel von
Damenballſchuhe von

0,35 Mk an
0,90

Herrenfilzpautoſfeln von 0,48
0,95 Herrenfilzſchnhe von 1,80
2,30 Herren Comptoirſchnhe von 2,80
1,80 Herrenhalbſchuhe von 3,90
2,30 Herrenzugſtiefel von 4,50
1,50 Herrenjagdſtiefel von 10,00
0,25 Herrenſchaftſtiefel von 4,750
0,75 Herrenſchnürſtiefel von 10,00 e

Damen Herren u Kinder
gummiſchuhe von 1,90 4,60

Turnſchuhe mit Gnmmi u
Lederſohle von

0,38 r f
1,20
1,25
2,66
3,90

1,60

Alle anderen Schuhwaarrn in bekaunter ſolider Ausführnng genagelt und ge
näht dementſprechend billig

O TDeC ODer von uns entlaſſene frühere Vertreter beliebt unter ſeine Annoncen früherer Ver
treter von Conrad Tack Oie zu ſetzen um Verwechſelungen zu vermeiden bitten genqu
darauf zu achten daß unſer Verkanfshans ſich nur

Schmeerstrasse I RathskKeller Weubatt vefindet

Größtes
Sperial Geſchäft

am Platze
biligste Bezugsquelle

Bettfedern
wie bekannt in nur ſtreng reeller reiner
Waare à Pfd 60 80 100 120 150
180 Halbdaunen 2 2,30 2,50
2,80 3 3,30 3,50 Mk bis zu den ffſt

Daunen
in jeder beliebigen Preislage

Fertige Betten
mit guter Füllung und federd Jnlett
à Gbt Ober Unterbett u 2 Kiſſen
12 15 18 21 24 26 28 Mk bis
zu den ffſt
Hotel n Herrſchaftsbetten
mit Daunen gefüllt u prima Daunen
Cöper oder Leinen Jnlett glattroth oder
roth gſtft garant federd à Gbt 30
82 35 38 40 45 Mk
Answahl von 45 50 rompl

Betten
Fertige Jnletts v ffſt Daunen

Cöper Leinen Drell Bettbarchent
Bettbezüge VBetttücher Bett
decken Schlafdecken Strohſäcke

Eiſernen Holz Bettſtellen
mit und ohne Matratzen

Eduard Graf

Halle a Markt II
a d Marienkirche

Bei 30 Mk 2 h Rabatt
Verſand nach Auswärts

Muſter u Preisliſte frei

Möbelfabrik und Magazin
Bernh Grunwalck Rathhansſtraße 6

empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polſterwaaren
zu billigſten Preiſen Durch Erſparung hoher Ladenmiethe und nur eigene Fabrikation
biete ich dem geehrten Publikum in meinen bedeutend vergrößerten Arbeits und
Lagerräumen nur gute ſelbſtgefertigte Möbel ſowie permanent aufgeſtellte
compl Zimmereinrichtungen unter jeder gewünſchten Garantie zu den denkbar
billigſten Preiſen

Kein Laden unr Rathhausſtr 6 et
Hof Kalligraph Füx s

Schreib Lehr Methode
Lehre unter Garantie einem Jeden auch schon im vorgerückten Alter

ohne ſede Vorkenntniese Dentsch Latein Kopf und Rundsehritt
Streng durchgetibrtes System des Einzel Unterrichts

Anmeldungen und Rintritt täglich Mässiges Honorar
F Wehmer Kalligraph Gr Steinstrasse 18

Ausſehreibung
Der Verkauf und Abbruch der Baulichkeiten auf dem ſtädtiſchen Grund

ſtücke Hafenſtraße 7 ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Donnerstag den 8 März er Vormittags 11 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen ausliegen

Halle aſS den 1 März 1894
Der Stadtbaurath

Genzmer

Ausſehreibung
Die Lieferung von Einrichtungsgegenſtänden Tiſchlerarbeiten

ſowie von Zuggardinen und Roulegaux für das ſtädtiſche Siechenhans an der
Beeſenerſtraße ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote ſind bis
Donnerstag den 8 März er Vormittags 10 Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen aus
liegen auch die Verbindungsanſchläge entnommen werden können

Halle a/S den 1 März 1894
Der Stadtbaurath

Genzmer

Freibank
Der Verkauf beginnt vom 1 März l Js an Morgens 7 Uhr

Halle g/S den 27 Februar 1894
Die Verwaltung des ſtäbt Schlacht und Viehhofes

Eipriehtungen Formen und Ceräthe für Concitorei Bäckerei feine Küche liefert W E H Sommenr Bernburg Auguststr 7
De Hochfeine Tafelhbutter täglich friſche Sendung Pomnmersche Meiereien Gr Alrichſtraße 32 Frisohe Eier
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Garnirte Damenhüte Braut l Baby Ausstattungen
Blumen Pedern Spitzen Leinen und Bauwwoll WaarenSoidenband Stickereien Wäsehe Atelier

Refchste Auswahl Soſſcler vornehmer Geschmack

o Vormittags 8 Uhr 59

S Eröffnung
im Rathskeller Neubau

meines grossen Special Etablissements

sowie des Magazins für

einen und Vunter Leitung erster Kräſte

I

Verßauf u festen anerßannt nieörigsten Greisen

Geschäfteshaus ersten Ranges

Cardinen Vitragen Congressstoſſe Beitfedern Daunen
Oberhemden Shlipse fertige BettenHandschuhe Bettstellen NMatratzen

T

Stets das Heueste Mur bewährte Qualitäten

S

Jemnsſen VTamenput Mode und Wer ßen

3 8

kauf

Zu
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